
Selbstporträts in ungewöhnlichen Zeiten.

Hell leuchtet  der dunkle Raum.
Unscharfe Bilder formieren sich
und werden zu stumme Wörtern.

Zurückgeworfen auf mich selbst,
betrachtet mich mein Inneres.
Erinnerungen werden zu Fluchtpunkten.
Am blauen Horizont, die Zeit verharrt.

Vergessene Berührungen liegen,
als Schatten auf meiner Haut.
Emotionen beben und fliehen
und entfalten sich auf grünen Wiesen.

Die Dämonen werden fallen.
Die Einsicht wird uns tragen
und nur das Falsche werde ich begraben.

Deinen Atem werde ich erkennen,
auch in dunkler Nacht.
Ich freue mich schon,
denn das Morgen wird uns tragen.

Al Meier
10. April 2020

www.almeier.com

Drei Überblendungen aus der 
Selbstporträt-Fotoserie:
«coronaselfi es I-III / 2020
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